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Monika Helfrich ist sich
ganz sicher: „Einen Vo-
gel hat irgendwie doch

jeder. Unser ist nur besonders
groß.“ Sagt’s und verzieht einen
Moment lang keine Miene, be-
vor sie lacht. Genau genommen
haben Monika Helfrich und ihr
Lebensgefährte Frank Löhr aber
nicht nur einen großen Vogel.

Die beiden führen in Rieder-
felde bei Lübz im Nebenerwerb
auf 18 Hektar Fläche eine Strau-
ßenfarm. Im vergangenen Jahr
stockten sie den Bestand auf 200
Tiere auf. „Als im April wegen
der Vogelgrippe der Import von
Straußenfleisch aus Südafrika
gestoppt wurde, stieg die Nach-
frage in Deutschland stark an.
Vor Weihnachten haben wir
über unseren Onlineshop täg-
lich bis zu zehn Pakete mit
Straußenprodukten verschickt.
Das Fleisch, frisch geschlachtet
vakuumiert und gekühlt,  ist per
Kurier in 24 Stunden beim Kun-
den. Aber es war hart an der
Grenze. Schließlich gibt es ja
noch den Hofladen, die Tiere
müssen versorgt werden. Außer-
dem haben mein Mann und ich
auch noch einen richtigen Job“,
sagt Monika Helfrich, die als
kaufmännische Angestellte in
einer Heizkostenabrechnungs-
firma arbeitet.

Ohne Helfer nicht
zu wuppen

Viel Zeit zur Erholung blieb den
beiden nach der Arbeitsspitze in
der Vorweihnachtszeit nicht.
Zum vierten Mal sind sie als Aus-
steller in der Länderhalle MV auf
der Grünen Woche dabei. Die
Vorbereitungen laufen eine Wo-
che vor dem Start auf Hochtou-
ren. „Wir sind zehn Tage vom
Hof, da ist vieles zu bedenken“,
sagt Monika Helfrich. Ohne Hel-
fer wäre so eine Aktion nicht zu
wuppen. „Aber auf unseren Mit-
arbeiter Norbert Paschke ist
hundertprozentig Verlass.“
Ebenso auf Landwirt Heinrich
Schulte-Westenberg in Gallin,

der Frank Löhr von der Arbeit
im Melkstand freistellt, sowie
Franks Kollegen Marc Schulte-
Westenberg und Toni Hase, die
einspringen, wenn Grüne Wo-
che oder MeLa rufen. 

An ihrem Stand in der Länder-
halle wollen Monika Helfrich
und Frank Löhr wieder mög-
lichst viele von den Produkten
präsentieren, die Besucher
sonst im Hofladen in Riederfel-
de oder über das Internet erwer-
ben können: frisches Filet- und
Steakfleisch, kalt geräucherter
Schinken, Wurst, Lederwaren,
Produkte aus Straußenfedern
und -eiern, Kosmetikartikel und
vieles andere mehr. Während im
Hofladen reines Straußenfett
der absolute Verkaufsrenner ist –
seit Jahrhunderten als Wunder-
mittel bei Hautkrankheiten ge-
schätzt –, gingen in der Länder-
halle im vergangenen Jahr ne-
ben Fleisch und Wurst Straußen-
eierlikör und -likörpralinen be-
sonders gut. 

Bei der Fülle der Produkte ist
es fast ein Kunststück, alles auf
dem drei mal vier Meter kleinen
Stand schaugerecht zu drapie-
ren. Der Landkreis Ludwigslust-
Parchim fördert die Stände sei-
ner Aussteller, sodass denen kei-
ne zusätzlichen Kosten entste-
hen. „Dafür sind wir dankbar“,
sagt Monika Helfrich. 

Wenn Leute Schönes
für sich entdecken

Missen möchten sie und Frank
Löhr ihren Grüne-Woche-Auf-
tritt trotz der Anspannung in
den Tagen davor nicht. „Es
macht Freude, wenn Kunden an
unserem Stand für sich schöne
Sachen entdecken, man mit den
Leuten ins Gespräch kommt.
Wir kriegen an den Tagen in Ber-
lin von dem zurück, was wir das
Jahr über an Zeit und Arbeit in-
vestieren. Unsere Farm wird mit
jedem Messeauftritt bekannter.“

Natürlich ist auch der Umsatz
nicht zu verachten. Und es gibt
Folgegeschäfte. „Wir knüpfen je-
des Mal neue Kontakte. Die
Neue Pommersche Fleisch- und
Wurstwaren GmbH, Pasewalk,
und die Anklamer Fleisch- und
Wurstwaren GmbH, wo wir
Straußenfleisch verarbeiten las-
sen, haben wir auf der Grünen
Woche kennengelernt. Ebenso
Etikettenhersteller und andere
Geschäftspartner“, berichtet
Monika Helfrich. Außerdem hät-
ten Straußenzüchter in der Län-
derhalle mit ihrem Flair von
Küste und Meer immer noch ei-
nen exotischen Touch. Als gäbe
es  ein wenig Afrika im hohen
Norden. GERD RINAS

www.straussenfarm-riederfelde.
de

Besucher wähnen sich in Afrika: Frank Löhr inmitten seiner Tiere, die er
nicht aus den Augen lässt, wenn er das Gatter betritt. FOTOS: GERD RINAS

Monika Helfrich in ihrem liebevoll eingerichteten Hofladen. Hier gibt es
die verschiedensten und exotischsten Straußenprodukte. 

Grüße aus dem
Straußenland

Wenn heute auf der Grünen Woche die
Länderhalle MV ihre Tore öffnet, sind die

Straußenzüchter Frank Löhr und Monika Helfrich
aus Riederfelde bei Lübz mit einem eigenen Stand
dabei. Die beiden freuen sich auf die Tage in Berlin.
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